
Liebe Leserinnen und Leser, während ich dies schreibe, ist eigentlich
Hochsommer. Aber davon merkt man nicht viel. Die Welt ist „grau in grau“, es regnet
mal mehr, mal weniger. Natürlich: Die Erde braucht den Regen dringend. Und
eigentlich wäre er auch gut für die Landwirte – wenn nicht noch reifes Getreide auf
den Feldern stehen würde…Die Kinder hätten gern Sonne, um in die Badeanstalt zu
gehen. Aber Ältere sind womöglich ganz froh über die niedrigen Temperaturen, weil
sie die Hitze nicht so gut vertragen… So ist das mit dem Segen des Himmels. Er
kommt oft im Wortsinn un-verhofft über uns. Und wir müssen dann sehen, wie wir
damit umgehen…Wir leben ja heute in der irrigen Vorstellung, wir Menschen wären
beinahe allmächtig, hätten alles „in der Hand“, haben uns „die Erde Untertan
gemacht“. Das ist vielleicht eine Selbstüberschätzung! In Wirklichkeit brauchen wir
„Himmel und Erde“, um überhaupt leben zu können. Bis heute gibt es keine
Möglichkeit, etwa in einem Raumschiff ein Lebenserhaltungssystem einzubauen, das
ohne Eingriffe länger als bestenfalls einige Wochen sicher funktioniert. „Himmel
und Erde“ hingegen kommen ohne uns Menschen womöglich besser zurecht… Ich
denke, es wäre an der Zeit, eine neue Bescheidenheit einzuüben, die Kunst, „sich zu
bescheiden“ mit dem, was an Segen gegeben wird. Da gibt es das alte und heute
unbeliebte Wort „Demut“. Wir sind weder allmächtig noch allwissend. Unsere
Lebenswelt ist ebenso begrenzt wie unsere Lebenszeit. So hat es Gott für uns
eingerichtet, und ich glaube: So ist es gut! Auch aus dem Regen grüßt Sie herzlich
Ihr Pastor Ralph Thomas Strack

Gemeindebrief Nr. 72
August – September 2023

Evangelisch
im Ambergau

Arbeitsgemeinschaft der
ev.-lutherischen

Kirchengemeinden

St. Pankratius, Bockenem
St. Johannis, Königsdahlum

Verantwortlich: Pastor R .T. Strack, Kirchhof 2, 31167 Bockenem, 05067-8582107
und die Kirchenvorstände in Bockenem und Königsdahlum, www.kirche-bockenem.de



Wir möchten Ihnen berichten …

- dass eine Linde auf dem Kirchhof in Königsdahlum nun nur noch eine Halskrause hat.
In der Tat – sie war mehr als mannshoch ausgehöhlt und musste nach Begutachtung durch
einen Fachmann auf Beschluss des Kirchenvorstandes aus Sicherheitsgründen gekappt
werden. Ermutigt durch die „Halskrause“ aus verbliebenen Zweigen, wird sie auch weiter
ausschlagen. Inwendig prophezeite unser Experte ein reiches Insektenleben. Übrigens:
Alle Bäume auf dem Kirchhof (und auf dem Friedhof) sind im Zuge dieser Maßnahme
in ein Baumkataster aufgenommen und werden regelmäßig fachmännisch überprüft.

- dass Irmgard Paland aus Königsdahlum ihre Kronjuwelen-Konfirmation feiern
konnte, 75 Jahre nach ihrer „grünen“ Konfirmation. Zusammen mit 30 Gold- und
Diamant-Konfirmanden/innen erinnerte sie sich in einem festlichen Gottesdienst an
jene erste Konfirmation – und an die Jahre danach. Mit Stolz auf Geleistetes und
Dankbarkeit für Möglichkeiten und Bewahrungen – so Pastor Strack – können die
Jubilare auf eine lange Zeit zurückblicken. Und für die kommenden Jahre stellte er
ihnen die unverbrüchliche Treue Gottes in Aussicht.

- Dankbar waren die „Jubel-Konfirmanden/innen“ auch für die Möglichkeit, bei
leckerem Mittagessen, Kaffee und Kuchen in der Gaststätte Maas ihr Wiedersehen zu
feiern und Erinnerungen auszutauschen.

- dass Halbzeit im Sport ja die Erholungspause nach den ersten Anstrengungen ist,
Erreichtes wird bilanziert, Strategie und Taktik werden noch einmal besprochen und
vielleicht umgestellt. Auch die Silberne Konfirmation in St Johannis hatte etwas
davon - etwa zur Halbzeit des Lebens. Während Pastor Strack für den nachdenklichen
Teil verantwortlich war, sorgten die Silberkonfirmanden/innen (herzlichen Dank dem
Team um Katharina Spengler und Sven Meinecke) im und um das DGH mit seinen
wunderbaren Möglichkeiten für Stärkung und Erholung. Ein regelrechtes Familienfest
entwickelte sich!

- dass es zum Johannistag „Beten Balladen und Buffet“ hieß! Das Beisammensein im
DGH zu Andacht, Mitbring-Buffet rundete Pastor Strack mit Balladen ab, die an
Spannung nichts zu wünschen übrigließen – geradezu „Tatort“-Stimmung kam
stellenweise auf!

- dass der Kirchenvorstand nichts dagegen hat, wenn Hunde auf dem Kirchhof
herumtollen. Hundekot(beutel) allerdings sollten die Herrchen und Frauchen daheim
entsorgen. Das sollte unserer Küsterin nicht zugemutet werden.

- dass einige Gemeindeglieder in St.Johannis Interesse an dem Adventskalender DER
ANDERE ADVENT haben. Wollen Sie mehr über den Kalender erfahren, schauen Sie
mal im Internet. Wollen Sie ihn „sammel-bestellen“, wenden Sie sich bis 31.08. an
U.Gräbig, Tel. 69062

- dass der Kirchvorstand – gemeinsam mit dem Ortsrat – nach Corona endlich wieder
den „Lebendigen Adventskalender“ aufleben lassen möchte. Bitte beachten Sie dazu
den Flyer.

- dass wir sehr bald die Kunststoff-Wuchshüllen von den Bäumen in den
Pastorentannen entfernen müssen. Das ist vom Kirchenvorstand allein nicht zu leisten.
Deshalb bitten wir unsere Gemeindeglieder, uns bei dieser Aktion zu unterstützen. Der
Termin wird zeitnah in der Dorf-App bekannt gemacht. Und danach können unsere
Bäume (und unsere Träume) ungehindert in den Himmel wachsen …

- dass am 26.09. der „Chor auf Zeit“ wieder beginnen soll – siehe unten



- dass im März 2024 ein neuer Kirchenvorstand gewählt wird. Wichtige Entscheidung
fallen in seine Amtszeit, z.B. die Neubesetzung der Pfarrstelle! Melden Sie sich bei uns,
wenn Sie als Kirchenvorsteher/in als lebendiges Element in Königsdahlum und
Bockenem stärken wollen (oder machen Sie uns Kandidaten-Vorschläge)!

Wir laden Sie herzlich ein …

- zum Gottesdienst in St. Pankratius sonntags um 10 Uhr, jeden 1. und 3. Sonntag mit Abendmahl.

- der Seniorennachmittag am 11.08.2023 in Bockenem findet nicht statt.

- zum letzten Gottesdienst auf dem Netter Weinberg in diesem Jahr um 10.30 Uhr am 13.8. mit
Superintendent i.R. Christian Castel

- dass im Gemeindehaus in Bockenem einige Schönheitsreparaturen dringend fällig geworden sind. Diese
werden nun in der Zeit vom 17.08.-08.09.2023 stattfinden. In dieser Zeit ist der obere Saal gar nicht nutzbar
und die unteren Räume vermutlich nur bedingt.

- zum Sommerliedersingen unter den Linden am 27.08.2023 um 17 Uhr

- zum Musical des ökum. Kinderchores Ambergau am 03.09.2023 um 16 Uhr
-
- zum Gottesdienst in St. Johannis am 1. Sonntag des Monats um 9.00 Uhr;

- zur Andacht „5nach6“ freitags 18.05 Uhr;

- zum „Chor auf Zeit“ mit Marion Anders! Sangesfreudige Menschen treffen sich ohne jede Verpflichtung
ab dem 26.09. immer dienstags um 19.30 Uhr im DGH.



Wir legen Ihnen ans Herz …

Hier hätten wir gerne Taufen, Konfirmationen und Trauungen sowie die Verstorbenen unserer
Gemeinde aufgeführt, wie das in der gedruckten Form des Gemeindebriefes üblich ist. Wir wissen,
dass diese Rubrik besonders gerne gelesen wird.

Die Veröffentlichung von Amtshandlungsdaten (Taufe, Konfirmation, Trauung,
Bestattung) im Internet-Gemeindebrief ist nur unter engen Voraussetzungen
möglich. Im Gegensatz zur gedruckten Fassung des Gemeindebriefs eröffnet der
weltweit abrufbare Internet-Gemeindebrief eine deutlich größere
Missbrauchsmöglichkeit. Deshalb dürfen Amtshandlungsdaten nur nach einer
vorherigen Einwilligung des Betroffenen gemäß § 11 DSG-EKD veröffentlicht werden.
Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Diesen Aufwand können wir leider nicht leisten. Wir bedauern das sehr und bitten um Ihr Verständnis.

Zu guter Letzt: Der Gemeindebrief in gedruckter Form liegt in der Kirche und im Pfarrbüro aus.
Weitere Informationen erhalten Sie auch per E-Mail: Geben Sie uns Ihre E-Mail–Adresse unter
KG.Bockenem@evlka.de.

Termine u.a.m. finden Sie im Internet unter
www.kirche-bockenem.de.

Wichtige Telefonnummern: Pastor Strack: Tel. 8582107, Küster Bockenem Fam. De Jong-Bolm,
Tel.: 0176-65901602, Küsterin Königsdahlum, Ellen Lippel, Tel. 0170 9205507; Friedhof
Bockenem, Firma Brinkop, Tel. 05064-93910; Friedhof Königsdahlum, Andrea Palandt, Tel. 6599,
Diakon Frank Rüffer, Tel. 2490509; Organist Stefan Imholz, Tel. 249942; KV Königsdahlum: Sabine
Fischer, Tel. 69324; Kirche für Kinder: Janet Fabian (0151-67500666), Stephanie Gropp (01523-
8507988), Liza Meinecke (0162-8061536), KV Bockenem: s. Ralph Strack, Gemeindebüro: Sonja
Mill, Tel. 8582103, Fax 8582172. Öffnungszeiten Di 10-12 Uhr, und Do 16-18 Uhr, Bankverbindung
bei der Sparkasse Hildesheim IBAN DE13 2595 0130 0007 0097 74, Gemeindekennzahl für Bockenem
und Königsdahlum „3112“ ACHTUNG; DIESE GEMEINDEKENNZAHL IST BEI
ÜBERWEISUNGEN ZWINGEND ERFORDERLICH!!!!!


